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Musik der Strophen frei nach Johannes Brahms op. 52 (Liebeslieder-Walzer) Nr. 14

Refr.:

Schlußtakt auf A 6

2  Streben kleine Länder nach der Bombe, sind sie Teufelsbrut.

Das gilt aber nicht für die ganz frommen: Israel meint's gut.

3  Qualmt beim Nachbarn' Stapel Autoreifen, hol' ich Polizei.

Schwimmt auf meinem Gießwasser stets Seife, find' ich nichts dabei.

Zusatz von S. nach seinem Ausstieg:

4  Wenn sie einem Stalinbild nachrennen, ist's Personenkult.

Jubeln sie im Saale vor John Lennon, gilt der Kunst die Huld.
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